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„Warum folgten sie Hitler?“ Dieser Frage geht der

Sozialwissenschaftler Dr. Stephan Marks am

Donnerstag, 30. Januar 2025, in seinem Vortrag zur

Psychologie des Nationalsozialismus nach. Auf

Einladung der Gedenkstätte Ahlem referiert er ab 19 Uhr

im Haus der Region Hannover, Hildesheimer Straße 18

in Hannover, über die Psychologie des

Nationalsozialismus. Der Eintritt zur

Vortragsveranstaltung ist frei, eine Anmeldung nicht

notwendig.

Warum begeisterten sich Millionen von Menschen für

Adolf Hitler und den Nationalsozialismus? Was

motivierte sie, ihre moralischen Werte, ihre Gesundheit,

sogar ihr Leben für den „Führer“ und das „Dritte Reich“

zu opfern? Lag dies an einem besonderen „Charisma“ Hitlers, wie manche Historiker nachzuweisen versuchten? Einen

anderen Zugang wählte der Sozialwissenschaftler Dr. Stephan Marks mit seinem Forschungsprojekt Geschichte und

Erinnerung: Er führte Interviews mit Männern und Frauen, die Hitler und den Nationalsozialismus bejaht und mitgetragen

haben, und wertete sie aus. Die Ergebnisse stellt das Buch „Warum folgten sie Hitler“ vor. In seinem Vortrag geht es um

eines dieser Ergebnisse: die Bedeutung der Scham für die Entstehung des Nationalsozialismus. Dies wird an Ausschnitten

aus einem der Interviews exemplarisch illustriert. Dr. Stephan Marks ist Sozialwissenschaftler und Supervisor. Er bildet seit

mehr als 20 Jahren Menschen, die mit Menschen arbeiten, über Scham und Menschenwürde fort.
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